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!!Hinweis!! 
Hier wird oft der Ausdruck ĂSchematikñ oder ĂSchematicñ verwendet. Eigentlich wird 
es ja Stromlaufplan bzw. Schaltbild genannt, daher bitte nicht verwirren lassen. Es 
wurde absichtlich das Wort ĂSchematikñ verwendet, weil es Eagle selber in v4.16r1 
so nannte. 
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11  EEAAGGLLEE  EEiinnffüühhrruunngg  
 
EAGLE (Einfach Anzuwendender Grafischer Layout-Editor) ist ein Zeichenprogramm für 
Leiterplatten. 
 

11..11  PPrrooggrraammmm--SSttaarrtt--OObbeerrffllääcchhee  
 

11..11..11  WWiicchhttiiggee  LLiisstteennppuunnkkttee  

 

11..11..22  EErrsstteelllleenn  eeiinneess  nneeuueenn  PPrroojjeekkttss  

 

Hier sind alle Bauelemente 
und einfügbare Objekte 
welche für das Projekt 
verwendet werden können. 

Hier sind sämtliche 
Projekte mit den dazu 
erstellten Daten. 

Nachdem āNeues Projektó 
ausgewählt wurde, erscheint 
der neue Projektordner. 
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11..11..33  BBiibblliiootthheekk  

Beispiel: Widerstand 

 
 

Beispiel: óStehenderô Kondensator 

 
 

Gepolte Kondensatoren EU-
Symbol 

5mm ~2mm 

Kondensator vom Typ CPOL-EUE2-5 

Hier sind die Bauelemente 
unter verschiedenen 
Gruppen einsortiert. 

Widerstände mit EU-Symbol 

Widerstand vom Typ 0207/10 

7mm 

10mm 

2mm 

Widerstand vom Typ 0204/2V 
(v= Vertikal, āstehenderó Baustein) 
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11..22  BBeeggiinnnneenn  eeiinneerr  SScchheemmaattiikk  
 

 

11..22..11  EEiinnrriicchhtteenn  ddeess  GGiitttteerrss  
 
Im Gittermen¿ gehºrt die āGitter Anzeigeó auf āEinó und der Raster kann nach Belieben auf 
āmmó umgestellt werden (Standartwert: 2,54 mm/0,01 Zoll). 

 
 
 
Danach ist auf der Oberfläche das Gitternetz eingeblendet. 
 

 

Hier wird mit der neuen 
Schematic angefangen 
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11..22..22  EEiinnffüüggeenn  ddeess  DDrruucckk//AArrbbeeiittssrraannddeess  
 
Unter dem Hauptprogramm unter Bibliotheken sind auch die Layouts und Ränder 
gespeichert. 
 

Ą Ą  

 
 
 
 
Danach wenn der gewünschte Rand ausgewählt wurde, drückt man auf āADDó um es in die 
Schematik einzufügen. 

 
 

11..22..33  EEiinnffüüggeenn  eeiinneess  BBaauutteeiillss  
 
Dies Funktioniert genauso wie das Einfügen eines Randes. (z.B.: SolPad MCS08) 
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11..22..44  SSyymmbboollee  
Sym. Text Beschreibung Beispiel 

 Fit 
Zoom die ganze 
Zeichnung auf 
Fenstergröße 

 

 In Vergrößern 

Č  

 Out Verkleinern 

Č  

 Redraw 
Neuzeichnen 
(wenn grafische Fehler 
entstehen) 

Č  

 Select 
Auswählen was 
vergrößert wird. 

Č  

    

  
Hinzufügen eines 
Bauteils 

 

  

Ändern eines 
Objekts 
(Size: Schriftgröße 
Width: Leiterbahn-breite  
~Pro Ampere 1mm) 

 Č  

  
Kopieren 

 Č  

  
Löschen 

Č  
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Layer Zeigen / 
Verstecken 

Č Č  

 
ERC 

(Electrical Rout 
Check) 

El. Verbindungs-
überprüfung  

  
Raster 
Einstellungen 

Siehe 1.2.1 

  Gruppieren 
Č Č  

  Verschieben 

Č  

  Umbenennen 

Č Č  

 Net 

Verdrahten 
El. Lötpunkte werden 
automatisch erstellt und 
wird mit einem ǒ ange-
zeigt. Wenn kein   ǒ an-
gezeigt wird besteht 
keine el. Verbindung 
ACHTUNG 
Nicht āwireó verwenden, 
durch āwireó werden 
KEINE elektrischen Ver-
bindungen erstellt. 

Č  

 Origin Ursprungs-Marke  

 rotate 

Rotieren 
(auch möglich mit 
MOVE + rechte 
Maustaste 

Č  

  
Teilt eine 
Verbindung auf 

Č Č  

 
smash 

Macht es möglich 
Wert, Symbol und 
Name einzeln zu 
verschieben 

Č Č  

  
Hinzufügen eines 
Textes 

 Č  
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  Wert ändern 

 

Č Č  

 
 

11..33  BBooaarrdd  
Das Board wird mittels dem āBoardó-Symbol aus der jeweiligen Schematik erstellt. Dies 
erfolgt allerdings nur wenn der ERC-Test keinen Fehler entdeckt. 

 

Beispiel eines neu erstellten Board 
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11..33..11  EEiinnrriicchhtteenn  ddeerr  GGrröößßee  ddeess  BBooaarrddss  
 
Zuerst muss das Board an die jeweilige Größe angepasst werden. Hierzu wird in der 

Rasteroption  der Wert 1.27 mm (0.05 inch) auf 1mm geändert. 
 

 
 

WICHTIG!!! 
Die Bauteile dürfen nun NICHT berührt werden, da diese dann nicht mehr dem original 
1.27mm Gitter entsprechen und zurücksetzten ist dann nicht möglich. 

 

Die vordefinierte Linien werden mittels āDeleteó gelºscht. Mit dem Befehl āWireó  wird die 
neue Linie gezogen.  
 

 
 

 

 

Bevor jedoch die Linie gezogen werden kann, 
muss der Layer auf ā20 Dimensionó geªndert 
werden. 
 

Einige Layererklärungen: 
tPlace  = (top) Objekte 
tName  = (top) Namen 
tValues  = (top) Werte 
tOrigins  = (top) das + Kreuz für das Bauteilenverschieben 
tStop  = Lötstopmaske (Kupferleitungen werden zum Schluss Lackiert 
tGlue  = SMD-Kleber 

 

Nun kann die Begrenzungslinie in der 
gewünschten Größe und Form ziehen. 

Links oben ist ein Koordinatensystem welcher 
beim Origin den Nullpunkt hat 

15mm 

5
m

m
 


